
RIEDENBURG. Auch heuer lädt der Tou-
ristikverein Riedenburg e.V. Musik-
freunde im Rahmen einer „Sommer-
konzerte“-Reihe zu kostenlosem Hör-
genuss auf demMarktplatz. Am Sonn-
tag, 22. Mai, um 14 Uhr macht die
Stadtkapelle Riedenburg den Auftakt
mit einem buntenMelodienstrauß.

Rund eine Stunde dauern die Som-
merkonzerte, die neben musikali-
schem Verwöhnprogramm zum Null-
tarif für die Zuhörer auch den Grup-
pen, die samt und sonders aus der Re-
gion kommen, eine Bühne vor hof-
fentlich recht zahlreichem Publikum
bieten. Das wünscht die Vorsitzende
des Touristikvereins, Sandra Schmid,
vor allem auch den Alphornbläsern
Hexenagger, die schon seit Jahren fast
schon still, aber keineswegs leise am 1.
Januar am Riedenburger Marktplatz
das jeweils neue Jahr begrüßen. Dies-
mal soll das ungewöhnliche musikali-
sche Ereignis frühzeitig bekannt ge-
macht werden, damit mehr Interes-
sierte Gelegenheit haben, dabei zu
sein.

Schmissige Melodien

Doch ehe es soweit ist, wird der Takt-
stock auf dem Marktplatz noch mehr-
fach zwischen namhaften Musikgrup-
pen aus der Region weiter gereicht.

Nach der Stadtkapelle Riedenburg un-
ter Leitung von Florian Aschenbren-
ner, ohne die kirchliche und weltliche
Feste in Riedenburg und der Region
praktisch undenkbar sind und die am
22. Mai nachmittags um 14 Uhr mit
schmissigenMelodien aller möglichen
Genres den Auftakt macht, gehört die
Bühne in Riedenburgs guter Stube als
nächstes der Altmühltaler Blaskapelle.

Michael Schinns Formation ist weit
über die Grenzen der Dreiburgenstadt
hinaus eine Größe. 1949 im benach-
barten Essing gegründet, hat es die Alt-
mühltaler Blaskapelle bis zum Okto-
berfest-Auszug nach München oder in
die TV-Sendung „Lustige Musikanten“
geschafft. Musikfreunde dürfen sich
am 12.Juni auf ein „Wiederhören“
freuen. Am 10. Juli geht der Taktstock
an die Schambachtaler Blaskapelle.
Die Schambachtaler braucht man in
der Region nicht vor zu stellen. Ob bei

kirchlichen oder weltlichen Anlässen
jeglicher Couleur – sie sind Garanten
für beste bayerische Blasmusik. Auf
die Schambachtaler Blaskapelle folgen
am 14. August die Bergmusikanten Ot-
terzhofen. Die entstanden im April
1985 bei einer Stammtischwette in
dem beschaulichen Riedenburger
Ortsteil. Was den Wettteilnehmern
damals ein Spanferkel und 50 Liter
Bier einbrachte, verleiht seither Fah-
nenweihen, Faschingsumzügen,
Hochzeiten und sonstigen kirchlichen
und weltlichen Festen in und um Rie-
denburg Glanz und den richtigen
„Sound“ zum Feiern.

Der musikalische Leiter der Otterz-
hofener Bergmusikanten gibt den
Taktstock weiter an die Viel-Harmonie
im Unteren Altmühltal, die am 2. Ok-
tober ihr Können am Marktplatz prä-
sentiert. Hier schließt sich der Kreis,
denn „die Viel-Harmonie“macht nicht

nur ihrem Namen alle Ehre, sondern
bildet auch den Nachwuchs für die
vorgenannten Ensembles aus. Mit ih-
rem alljährlichen Herbstkonzert fül-
len sie mühelos die Dreiburgenhalle.
Neben der – übrigens mehrfach mit
Preisen ausgezeichneten – Präsentati-
on traditioneller Stücke, haben die
jungen Musiker der Viel-Harmonie
auch längst eindrucksvoll den Beweis
angetreten, dass Blasinstrumente und
klassische Rockmusik, respektive
Filmmusiktitel, eine grandiose Allianz
eingehen können – wenn man’s kann!
Auch wettertechnisch schließt sich
hier traditionell der Kreis.

Ein entspanntes Open Air

Es wird einfach zu frisch für ein ent-
spanntes Open Air am Marktplatz im
Oktober. Und deshalb freuen sich,
auch schon traditionsgemäß, alle Mu-
sikfreunde auf das letzte Sommer- das

meist eher schon ein „Herbstkonzert“
ist, in der Stadtpfarrkirche St.Johan-
nes. Wie schon in den letzten Jahren,
gibt sich dann „Querbeet“ die Ehre.
Die Musikgruppe aus Pettendorf hat
hier längst eine Fangemeinde, die sich
den Hörgenuss im Gotteshaus nicht
entgehen lässt. Die Musiker überzeu-
gen nicht nur mit ihrem Können und
der spürbaren Freude an der Musik,
sondern auch mit ihrem sozialen En-
gagement: der Spendenerlös des Bene-
fiz-Konzertes floss in den letzten Jah-
ren stets einem gemeinnützigen
Zweck zu. Zuletzt zählte der Unter-
stützerkreis Asyl und Flüchtlinge vor
Ort zu den Begünstigten.

Der Termin für das Querbeet-Kon-
zert wird über die Presse bekannt gege-
ben.Und dann gibt’s doch nochmal ein
Open Air am Marktplatz: beim er-
wähnten Neujahrsanblasen der Alp-
hornbläser Hexenagger.

Musiker geben sichdenTaktstock indieHand
KULTURAm Sonntagmacht
die Stadtkapelle Riedenburg
den Auftakt zu den Sommer-
konzerten. Der Touristikver-
ein hofft auf eine große Büh-
ne.
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VON PETRA KOLBINGER

Die Alphornbläser aus Hexenagger sind nicht nur optisch einer der vielen Höhepunkte der Sommerkonzerte. Fotos: Kolbinger/Archiv

Die Schambachtaler Blaskapelle ist am 10. Juli auf demMarktplatz zu hören.
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

TERMINE

➤ Die Riedenburger Sommerkonzerte
2016 werden organisiert und veranstal-
tet vom Touristikverein Riedenburg e.V.
und finden (mit Ausnahme des Quer-
beet-Konzertes im Oktober) jeweils
sonntags von 14 bis 15 Uhr amMarkt-
platz statt - bei freiem Eintritt.
➤ Termine: 22.Mai Stadtkapelle Rieden-
burg; 12. Juni Altmühltaler Blaskapelle;
10. Juli Schambachtaler Blaskapelle; 14.
August Bergmusikanten Otterzhofen; 2.
Oktober Altmühltaler Viel-Harmonie; im
Oktober: Querbeet-Benefizkonzert in
der Stadtpfarrkirche. Termin wird über
die Presse bekannt gegeben; 1. Januar
2017: Alphornbläser Hexenagger, Neu-
jahrsanblasen.

IHRLERSTEIN. Die zweite Mannschaft
des SV Ihrlerstein sicherte sich in der
Kreisklasse Kelheim Reserve bereits
am vorletzten Spieltag die Meister-
schaft mit einem überlegenen 6:0-Sieg
in Kelheimwinzer. Über die gesamte
Saison spielte die Mannschaft über-
zeugend, was sich auch an der Tordif-
ferenz von 73:19 Toren zeigt. Die
Mannschaft konnte in 21 Saisonspie-

len 19 Siege einfahren musste sich le-
diglich zweimal geschlagen geben. Ne-
ben Mannschaftsorganisator Benedikt
Waldhier (12 Tore) überzeugten auch
die „Oldies“ Ingo Ulmer und Benjamin
Lang. Letztlich gab aber die mann-
schaftliche Geschlossenheit den Aus-
schlag für diesen Erfolg. „Die gesamte
Vorstandschaft des SVI ist sehr stolz
auf seine Jungs“, teilt der Vereinmit.

Die SVI-Reserve wird vorzeitig Meister

Die Kicker des SV Ihrlerstein haben allen Grund zum jubeln. Foto: Verein
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KURZ NOTIERT

Streit zwischen Ehepaar
ESSING.AmMittwochabendwurden
Beamte der Polizeiinspektion Kelheim
nach Essing zu einem Familienstreit
gerufen. Es stellte sich heraus, dass ein
31-jährigerMannmit seiner 39-jähri-
gen Ehefrauwegen einer Banalität in
Streit geriet. ImVerlauf des Disputs
schubste er seine Ehefrau, so dass diese
leicht verletzt wurde. DemMann
musste ein Platzverweis und ein Kon-
taktverbot ausgesprochenwerden, um
weitere Handgreiflichkeiten zu ver-
hindern.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Kolpingsfamilie wandert
RIEDENBURG.DieMaiwanderung der
Riedenburger Kolpingsfamilie führt
am Sonntag, 22.Mai, zur Greinerka-
pelle in Einthal. Gegen 15Uhr feiern
dieWanderer eineMaiandachtmit
Kirchenführung. Die Gestaltung der
Andacht übernimmt Bezirkspräses
MartinNissel. Treffpunkt in Rieden-
burg um 14Uhr beimMaibaum.
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MENSCHEN UND NACHRICHTEN

ESSING. Auf einer idyllischen, häuser-
losen, sattgrünen Jurahochfläche steht
das Kirchlein mit seinem sagenumwo-
benen See. Pflanzen wie das „Krampf-
kraut“ und der „Muttergottelmantel“
stehen dort für unsere Gesundheit be-
reit. Während einer kurzen Entde-
ckungstour erfahren die Teilnehmer
viel über deren Anwendung in der Kü-
che und Volksheilkunde. Am schatti-

gen Sitzplatz gibt es eine vorbereitete
Kostprobe und die Bartlmä-Sage. Treff-
punkt am Sonntag, 22.Mai, um 14 Uhr
(Ende 15.30 Uhr) in Randeck neben
der Straße zum Kirchlein. Anfahrt
über „Essing, Randeck“ Richtung „Ei-
senstein“. Unkostenbeitrag: Erwachse-
ne 7 Euro, Kinder 3 Euro. Anmeldung:
bei Renate Beck Telefon (09441) 2350
oder beck.renate@t-online.de

Kräuter und Sagen rund um St. Bartholomä

Das kleine Kirchlein bei Randeck ist idyllisch gelegen. Foto: Beck
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